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Pflegedienst
     S   nnenblume
     am Liekweg

Pflegedienst
Sonnenblume am Liekweg
Liekweg 11
47665 Sonsbeck (Labbeck)

. Grundpflege

. Behandlungspflege

. Betreuung

. Verhinderungspflege

. Hausmeisterservice

. Essen auf Rädern

Pflege individuell auf Sie zugeschnitten

Telefon (02801) 9 86 41 96
Telefax (02801) 9 86 41 97
pflege-amliekweg@web.de
www.pflege-amliekweg.de

Eigentlich sieht man in Sonsbeck kei-
ne Menschenschlangen mehr vor einem 
Geschäft stehen. Aber am Dienstag, 10. 
Januar 2017 war es wieder soweit. Be-
vor Monika Cleve ihren „Moni´s Laden“ 
pünktlich um 9 Uhr öffnete, hatten sich 
schon ca. 40 Theaterbegeisterte vor dem 
Geschäft eingefunden, um die ersten 
Karten für die besten Plätze zu ergattern. 
Dank der guten Organisation und Vor-
bereitung durch Monika Cleve, lief der 
Kartenverkauf zügig und reibungslos ab. 
Die Stimmung war extrem gut und man 
konnte merken, dass die Sonsbecker 
„Ihrem Son` Theater“, auch nach der 
künstlerischen Pause 2016, die Treue 
halten. Ein Kunde sagte zu Winfried 
Cleve, der tatkräftig in den Verkauf der 
Karten eingebunden war: „Endlich ist es 
wieder soweit. Meine Frau und ich kön-
nen es kaum erwarten, uns dieses Thea-
terstück anzusehen, um wieder herzhaft 
lachen zu können. Dafür werdet ihr ja 
schon sorgen.“ Cleve daraufhin prompt: 
„Natürlich, bis zur Bewusstlosigkeit! Ga-
rantiert!“ Am ersten Vorverkaufstag wur-
den bereits 1/3 der Karten verkauft. „Das 
ist neuer Rekord“, war das Fazit von Mo-
nika Cleve zu dem ersten Verkaufstag. 
Worum geht es in diesem Stück, das die 
Sonsbecker so auf die Beine gebracht 
hat: Hasso Krause (Winfried Cleve) hat 
ein Problem. Er ist seit geraumer Zeit ar-
beitslos und hat es seiner Frau Röschen 
(Bärbel Melchers) verschwiegen. Um 
den erfolgreichen „Ernährer“ zu spielen, 

Der „PANTOFFEL-PANTHER“ MOBILISIERT SONSBECK
Kartenvorverkauf erfolgreich gestartet! 

hat er längst seine Lebensversicherung 
gekündigt und die wertvolle Briefmar-
kensammlung verkauft. Nun fehlt Geld, 
viel Geld, um die Weltreise zu bezahlen, 
mit der er und Röschen den Ruhestand 
feiern wollen. 

Durch einen dummen Zufall wird er 
mit einem Mann verwechselt, den die 
Fachwelt nur als den „Panther“ kennt. 
Der „Panther“ ist ein Mafia-Killer. Der 
„Panther“ soll einen Auftrag erledigen; 
für Geld, für viel Geld! Und Hasso ge-
rät in Versuchung… Und so nimmt das 
Chaos unaufhaltsam seinen Lauf. Mehr 
will das Ensemble zu dieser mit äußerst 
witzigen und verblüffenden Dialogen ge-
spickten  Komödie noch nicht verraten. 
Hier noch einmal die Termine: Premiere 
ist am Freitag, den 21. April 2017 - 20 
Uhr. Die weiteren Vorstellungen sind 
am 22. / 23. / 28. / 29. / 30.4. / 5. Mai und 
6. Mai 2017.

Die Sonntagsvorstellungen beginnen 
bereits um 18 Uhr. Alle übrigen Vorstel-
lungen um 20 Uhr.

Karten gibt es in Moni`s Laden, Wall-
straße 5 in Sonsbeck. Der Vorverkauf 
über das Internet (www.sontheater.de) 
ist seit dem 11. Januar 2017 freigeschal-
tet. Hier gibt es auch noch mehr Infos!

Weiterhin können auch noch Ge-
schenk-Gutscheine z.B. für Geburtsta-
ge, Jubiläen usw. erworben werden, die 
dann in Moni´s Laden gegen Original-
Eintrittskarten eingelöst werden kön-
nen.

Ab Anfang
Februar

können Sie
„Unsere Zeitung“

auch
online lesen!



Auch in dieser Karnevalssession veran-
staltet die Kapellener Rote Rose (KCA) 
wieder zwei Karnevalssitzungen. Hierzu 
laden die Veranstalter - der Sportverein 
Arminia Kapellen-Hamb sowie der Mu-
sikverein Concordia Kapellen - alle Je-
cken am 11.02.2017 und am 25.02.2017 
ab 19:11 Uhr in den Kapellener Bürger-
saal ein. Die Besucher erwartet ein bunt 
gemischtes Programm aus Büttenreden, 
Showtänzen und Sketchen. Viele altbe-
kannte, aber auch neue Akteure proben 
bereits fleißig, um den Gästen ein unter-
haltsames Programm bieten zu können. 
Nach dem gelungenen Debüt im letzten 
Jahr, werden auch in diesem Jahr wieder 
Thomas Klaaßen und Peter Schimke 
durch das Programm führen. Karten 
können  im Friseursalon Loy, Kapellen, 
Lange Str. 27, erworben werden. Der 
Eintrittspreis für die Sitzungen beträgt 
9 Euro.

KARNEVALSSITZUNGEN KAPELLEN 

KFD SONSBECK SPENDETE ANS HOSPIZ
Aus dem Erlös der Karnevalsveran-

staltungen 2016 spendete die kfd Sons-
beck 1.000,- € an den „Hospizdienst der 
Malteser am Niederrhein Goch-Uedem/ 
Xanten-Sonsbeck“ und 1.000,- € an das 
nächstgelegene „Kinder- und Jugend-
hospiz Regenbogenland“ in Düsseldorf. 
Beide Institutionen sind darüber sehr 
erfreut und bedankten sich. Durch die 
Spenden wird es den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Hospize ermög-
licht, den schwer erkrankten Menschen 
zur Seite zu stehen, deren Lebenszeit 

begrenzt ist. Gerade jetzt spielt die Zeit 
eine wichtige Rolle, Herzlichkeit und 
Wärme den erkrankten Menschen und 
ihren Familien zu schenken, deren Alltag 
durch die Krankheit bestimmt wird.

Machbar waren diese Spenden Dank 
der fleißigen aktiven Damen auf der 
Bühne und den Helferinnen/Helfern im 
Organisationsbereich.

Weiterhin haben alle Besucher der 
kfd-Veranstaltungen durch ihre Anwe-
senheit zu diesen Spenden beigetragen. 
Danke……..

Schwarze Str. 1 . 47665 Sonsbeck . Telefon (02838) 38 71
info@kalscheurs-partyservice.de

„… und Sie haben Zeit für Ihre Gäste“

Wir bieten Ihnen jeden Sonntag unser

Schlemmerfrühstück
Genießen Sie in der Zeit von 
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

unser reichhaltiges Frühstücksbuffet
in gemütlichem Ambiente!

Tischreservierung erforderlich!

Am Aschermittwoch, 01. März 2017
bieten wir Ihnen wieder unser

großes Fischbuffet
Lassen Sie in der Zeit von 
17.00 Uhr bis 21.00 Uhr

die Karnevalstage in gemütlicher Atmosphäre ausklingen.
Tischreservierung erforderlich!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie

Felix & Huberta Kalscheur

WEIHNACHTSTREFFEN SPD SONSBECK

Dr. Robert Peters, Hauptkassierer, Christa Weidinger, Fraktionsvorsitzen-
de, Jürgen Preuss, Kandidat für die Bundestagswahl, Ulrike Schneider-
Dode, Vorsitzende, Helmut Lorenz, stellv. Vorsitzender (von links nach rechts)



Im Mai dieses Jahres findet wieder 
eine Wallfahrt der Krankenbruderschaft 
Rhein-Maas nach Lourdes statt. Seit 1973 
bietet die Krankenbruderschaft jährlich 
eine Fahrt, gemeinsam für kranke, be-
hinderte und auch gesunde Pilger nach 
Lourdes durch die Krankenbruderschaft 
an. Seit mehreren Jahren nehmen regel-
mäßig auch zahlreiche Sonsbeckerinnen 
und Sonsbecker an der Wallfahrt teil. Bei 
der vergangenen Reise konnte abermals 
eine eindrucksvolle Gruppe  von Pilge-
rinnen und Pilgern aus Sonsbeck und 

KRANKENWALLFAHRT NACH LOURDES
Info Abend am 26.1.

Umgebung die Zugreise nach Lourdes 
begleiten.

Lourdes kann man nicht erklären, 
Lourdes kann man nur erleben.

Hiermit möchten wir für diese Kran-
kenwallfahrt werben und zu einem un-
verbindlichen Informationsabend einla-
den.

Dieser findet am Donnerstag, den 26. 
Januar 2017 um 19.00 Uhr im Kastell, in 
Sonsbeck statt und richtet sich an alle 
Interessierten aus Sonsbeck und Umge-
bung.“

Das Bild zeigt einige der Sonsbecker Pilgerinnen und Pilger bei einem 
Gruppenfoto mit dem Weihbischof Wilfried Theising, der auch in diesem 
Jahr die geistliche Leitung der Wallfahrt übernimmt.

Ein vorgezogenes Weihnachtsge-
schenk erhielt jetzt der Förderverein des 
kath. Kindergarten St. Maria Magdalena 
in Sonsbeck. Eine Spende in Höhe von 
500,- EUR überreichte Stefan Janßen 
vom gleichnamigen Ford-Autohaus in 
Sonsbeck an den Verein. Mit dem Geld 

KINDERGARTEN ST. MARIA MAGDALENA

Auf dem Bild freuen sich v. l. n. r.
Andrea Rübesam, Markus Janßen (beide Förderverein), Stefan Janßen 
(Ford-Autohaus Stefan Janßen, Brigitte Michalleck (Kindergartenleite-
rin) und viele Kinder des kath. Kindergarten St. Maria Magdalena“

konnte die Anschaffung eines neuen 
Bewegungsbausteinesatzes für die Aus-
stattung der Turnhalle ermöglicht wer-
den. Als Erinnerung haben die Kinder 
ein schönes Bild gestaltet, welches als 
Anerkennung und Dankeschön bei dem 
Übergabetermin überreicht wurde.



TRAUE(R)N INS LEBEN
Ein Jahr der wertvollen Begegnungen in der 
Trauerbegleitung des Hospizdienst der Malteser 
am Niederrhein

Die Trauerbegleiterinnen der Malte-
ser am Niederrhein blicken auf 2016 als 
ein Jahr der wertvoller Begegnungen 
zurück. Viele Menschen haben sich ih-
nen nach dem Tod eines nahen An-
gehörigen anvertraut. Um den Verlust 
eines geliebten Menschen zu bewältigen 
bedarf es Zeit, oft  mehr als in unserer 
Leistung orientierten Gesellschaft den 
Betroffenen von Familienangehörigen, 
Freunden und Kollegen eingeräumt 
wird. Wenn die anderen  nach Tagen 
oder Wochen wieder zur Tagesordnung 
übergehen, brauchen Trauernde wei-
terhin jemanden, der ihnen zuhört, mit 
dem sie  nicht nur über den Verlust des 
geliebten Menschen sondern auch über 
die alltäglichen Sorgen, die verlorenen 
Träume und die eigenen Versuche ins 
Leben zurück zu finden sprechen kön-
nen. Die Trauernden  brauchen Zeit und 
Raum, denn der Trauerprozess ist lang-
wierig und schmerzhaft. Für Angehörige 
und Freunde, die nicht unmittelbar be-
troffen sind ist das schwer nachzuvollzie-
hen -  und oft auch für die Betroffenen 
selbst. Sie müssen Abschied nehmen, 
von Hoffnungen und Plänen und einen 
Weg finden sich neu zu orientieren. Das 
Angebot der Trauerbegleitung kann da-

bei hilfreich sein. Liegt die Verlusterfah-
rung noch nicht lange zurück kann das 
Angebot der unterstützenden Einzelbe-
gleitung (persönliche Gespräche mit ei-
ner qualifizierten Trauerbegleiterin) den 
Betroffenen Halt und Entlastung bieten. 
Die Begleitung leistet ehrenamtlich mit-
menschliche Hilfe,  insbesondere durch 
„Da-Sein“, Aushalten, Zuhören und un-
terstützendes „Mit-Sein“. Nach Wunsch 
der Trauernden kann die Begleitung zu 
Hause stattfinden oder auch  in „neutra-
len“ Räumlichkeiten. 

Für Trauernde, die sich bereit fühlen 
einen neuen Bezug zur Welt, in einem 
geschützten Raum herzustellen, kann 
der Besuch eines Trauercafés eine wert-
volle Erfahrung sein.

Im Jahr 2016 haben die 4 qualifizierten, 
ehrenamtlichen, Trauerbegleiterinnen 
des Hospizdienstes der Malteser am Nie-
derrhein (Goch-Uedem/Xanten-Sons-
beck) in den offenen Trauercafés, die in 
Uedem und Xanten an 2 Terminen im 
Monat stattfinden, in jedem Trauercafé 
3 - 8 Gäste empfangen. Die Teilnehmen-
den verpflichten sich, alle Gespräche im 
Trauercafé vertraulich zu behandeln. So  
bietet die Atmosphäre des Trauercafés 
den Betroffenen einen  geschützten Rah-

men. In kleinen Kreis können die Trau-
ernden in Kontakt miteinander treten. 
Sie können ihre Geschichte, ihre Erfah-
rungen miteinander teilen und dürfen 
sich mit ihren Gefühlen und Gedanken 
ohne Angst vor Bewertung öffnen. Das 
Erleben in der Gruppe kann Mut ma-
chen, mit der Trauer leben zu lernen.

Konzeptionell haben die Trauerbe-
gleiterinnen für das Jahr 2017 kleine 
Veränderungen vorgesehen. Das Trauer-
café in Uedem findet weiterhin jeden 2. 
Samstag im Monat im Plauderstübchen 
des Laurentius-Hauses (Mühlenstr. 40, 
47589 Uedem) statt. geändert hat sich 
allerdings die Zeit. Frau Lewandowski 
und Frau Müller empfangen ihre Gäste 
ab dem 14.01.2017 in der Zeit von 11:00 
– 13:00 Uhr.

Die Trauerbegleiterinnen in Xanten 
laden ihre Gäste jeden 4. Samstag im 
Monat ins Gemeindehaus der Evangeli-
schen Kirche in Xanten (Kurfürstenstra-
ße 3, 46509 Xanten) ein. Das Trauercafé 
Xanten findet dort, wie im Vorjahr, in 
der Zeit von 15:00 – 17:00 Uhr statt. Neu 
ist, dass Frau Finney und Frau Haaken in 
Xanten ab dem 28.01.2017, im Rahmen 
des Trauercafés,  regelmäßig auch vor-
bereitete Themen anbieten, die vor den 
Terminen in der Vorankündigung der 
Veranstaltung bekannt gegeben werden.
Das ebenfalls von Frau Lewandowski und 

Frau Müller initiierte Angebot „Traue(r)
n ins Leben“ ,eine Veranstaltungsreihe 
für Trauernde deren Verlusterfahrung 
schon etwas länger zurück liegt, findet 
auch im Jahr 2017 weiterhin an unter-
schiedlichen Orten  statt und ist wie alle 
Gruppenangebote auch für Interessierte 
der Nachbargemeinden offen.

Anmeldungen und Informationen 
zu allen Angeboten: Hospizdienst der 
Malteser am Niederrhein, Goch/Uedem 
- Xanten/Sonsbeck, im Laurentius-Haus 
der Caritas
Mühlenstraße 40, 47589 Uedem
Telefon: (02825) 5 38 60
(Büro besetzt:
Mo/Mi/Fr 09:00 - 11:00 Uhr)
Mobil: (0151) 22 60 30 52
E-Mail: Hospiz.Niederrhein@malteser.org

A.Lewandowski und G.Müller, 
Trauercafé Uedem (von links)
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Am 14.01.2017 feierte die St. Anna Schüt-
zenbruderschaft Sonsbeck-Balberg ihr tra-
ditionelles Winterfest in den Räumlichkei-
ten von Felix & Huberta Kalscheur. 

Zahlreiche Schützenbrüder und Schüt-
zenschwestern konnte der Brudermeister 
Lothar Willemsen begrüßen. Nach dem 
sehr guten Essen von Felix & Huberta Kal-
scheur wurde der amtierende Schützenkö-
nig Conny de Jong und seine Königin Clau-
dia durch den Brudermeister geehrt. Der 
Brudermeister bedankte sich beim König 
und seiner Ehefrau für die bisherige gute 
Amtszeit. Anschließend ehrte die Königin 
Claudia De Jong die Minister Norbert Raap, 
Theo Krebber, Wilhelm Hübert und Bernd 
Klemmer. Heinz Ullenboom wurde durch 
den Brudermeister für 25 Jahre Treue zur 
Schützenbruderschaft geehrt und der Bru-
dermeister bedankte sich auch bei dessen 

THEO KREBBER VEREINSMEISTER
Winterfest der Sankt Anna Schützenbruderschaft Sonsbeck-Balberg e. V.

Ehefrau Eva für die Unterstützung wäh-
rend der vielen Jahre und überreichte ihr 
einen Blumenstrauß.

Die Sieger des Pokal- und Nikolaus-
schießens der Sankt Anna Schützenbru-
derschaft Sonsbeck-Balberg e.V. wurden 
vom Schießleiter Walter Derks geehrt. 
Zum ersten Mal gab es für die erfolgrei-
chen Männer beim Pokalschießen Or-
den anstatt eines Pokales und die Frau-
en erhielten eine Plakette. Den Pokal 
des Vereinsmeisters errang Theo Kreb-
ber mit 46 Ringen. Er verwies in einem 
Stechen Wigbert Habbel und Norbert 
Raab auf die Plätze 2 und 3. Den Orden 
für den erfolgreichsten Schützen beim 
Pokalschießen errang Walter Derks mit 
47 Ringen. Zweiter nach einem Stechen 
wurde Norbert Raab vor Josef Boßmann 
mit je 46 Ringen. Bei den Damen errang 

Gisela van der Linden mit 45 Ringen vor 
Claudia de Jong und Lucie Raab mit je 
44 Ringen. Hier entschied wiederum 
ein Stechen. Nach den Ehrungen ging 
die Schützenfamilie zum gemütlichen Teil 
über. Käthe Willemsen unterrichtete als 
Feuerwehrfrau die Anwesenden darüber, 
wie wichtig ein gepflegtes Feuer für die 
Feuerwehr ist. Die anschließende Tombo-
la rundete das gelungene Winterfest ab. Bei 
guter Musik und vielen netten Gesprächen 
blieb die Schützenfamilie noch lange zu-
sammen und ließ das Fest gebührend aus-
klingen.  Erst acht Tage zuvor wurde in der 
Jahreshauptversammlung der Vorstand 
zum Teil neu gewählt und das Jahrespro-
gramm der St. Anna Schützenbruderschaft 
Sonsbeck-Balberg vorgestellt. Wiederge-
wählt wurden Schriftführer und Pressewart 

Der Förderverein für den Fußball be-
steht nun schon fast 3 Jahre. Die Grün-
dungsversammlung war am 14.8.2014, in 
der Paul Hahn als  1. Vorsitzender, Dieter 
Hackstein als Kassierer, Klaus Ingenhaag 
als 2. Vorsitzender und Markus Ross 
als Schriftführer, von 29 Gründungs-
mitgliedern gewählt wurden. Am Ende 
des Jahres 2014 kam man schon auf 51 
Mitglieder. Momentan sind es sogar 78 
Mitglieder. Der Verein hat die Aufgabe, 
den Fußball in Sonsbeck zu fördern. Die 

Förderverein sucht noch Mitglieder
FÜR DEN FUSSBALL

Förderung betrifft ausschließlich Spiel-
material. Bisher wurden ein mobiles 
Soundsystem für die Jugend, Tore, Spiel-
bälle, Trainermappen und weitere Aus-
stattungen, die den Mannschaften das 
Training erleichtern, angeschafft. Diese 
Materialien sind für alle Mannschaften 
gleich gestellt. Ob Jugend, Frauen oder 
Senioren, keiner wird bevorzugt behan-
delt. Der Spielbetrieb soll weitestgehend 
so unterstützt werden, dass es einen 
möglichst geräuschlosen Ablauf von 
Training und Spiel gibt. Man kann und 
möchte nicht alle Wünsche der Mann-
schaften erfüllen. Mitglieder bezahlen 
einen Jahresbeitrag von 60 Euro. Über 
jegliche weitere Unterstützung von wei-
teren Förderern würde sich der Verein 
sehr freuen.

Peter Labudda, Kassierer Andreas Kollöch-
ter, Hauptmann Norbert Raap, stellver-
tretender Hauptmann Michael Schmidt, 
stellvertretender Schriftführer Norbert Kal-
scheur. Stellvertretender Kassierer wurde 
der neue Brudermeister Lothar Willemsen, 
er löste damit seinen Vorgänger Josef Boß-
mann ab. Als Fahnenträger wurde Günter 
Wellmanns wiedergewählt, wie auch Wig-
bert Habbel als Fahnenschwenker, der 
durch Michael Willemsen und Christian 
Holz beim Fahnenschwenken unterstützt 
wird. Als Fahnenoffiziere wurden erneut 
Herbert Schmidthuisen, Johannes Lem-
ken, Franz Quinders, Gerd Hawix und 
Andreas Kollöchter bestätigt. Neuer Fah-
nenoffizier wurde Peter Labudda.

Am 25.3.2017 findet der Dorfaktionstag 
und das Gemeindepokalschießen statt.



95. Geburtstag 
Frau Krohn

Impressionen von
„SONSBECK UNPLUGGED 2“

Die Sekundarschule Alpen kooperiert 
mit 13 ansässigen Firmen aus der Wirt-
schaft. Dadurch fallen die Berufswahl 
für die Schüler, als auch die Suche von 
Nachwuchs für die Betriebe leichter. Na-
türlich ist das auch ein Riesenvorteil und 
eine Anerkennung für die Schule selbst. 
Schulleiter  Timan Latzel steht dem gan-
zen sehr positiv gegenüber und sieht die 
Vorteile vor allem in der Vielfältigkeit 
der Berufsfelder. Das Netzwerk, was da 
geschaffen wird, ist ein Nutzen für alle 
Beteiligten. Man möchte es ermögli-
chen, den Übergang von Schule zu Beruf 

Sekundarschule bringt Betriebe und Schüler näher 
zusammen
HILFE BEI DER BERUFSWAHL

den Betrieben, aber auch den Schülern 
zu vereinfachen. Im Austausch mit den 
Verantwortlichen der Firmen soll ein 
Austausch stattfinden, um auch den 
Lernstoff diesen Bedingungen anpassen 
zu können. Dirk Potschwadt wird ein 
Ansprechpartner für die Betriebe in der 
Schule sein. Wolfgang Püschel erhofft 
sich durch die kurzen Wege und auch 
durch die Möglichkeiten von Tagesprak-
tika, Firmenbesichtigungen oder den 
Besuch von Meistern oder Auszubilden-
den in der Schule, um die Erfahrungen 
aus der Praxis direkt zu vermitteln.

Frau Anna Krohn (geb. Schneiders) wurde am 21.12.1921 in Kleve 
geboren. Sie hat fünf Kinder auf die Welt gebracht. Sie ist verheiratet 
seit dem 13. November 1952 mit ihrem Ehemann Heinz Krohn. In diesem 
Jahr feiern sie Eiserne Hochzeit. Seit 1986 wohnen beide beim Sohn Rolf 
Krohn in Sonsbeck. Vorher wohnten sie in Xanten.
Der 95. Geburtstag wurde gebührend gefeiert im Waldrestaurant Höfer. 
Das Bild zeigt sie mit Hund Luke.



Firmenvorstellung Tankstelle Tenhagen

1935 kam der Opa (Heinrich Ten-
hagen) von Clemens Tenhagen nach 
Sonsbeck und eröffnete einen Kohle-
handel und transportierte diese auch. 
Damals noch mit einem Pferdegespann. 
Aber schon früh machte er seinen LKW 
Führerschein und schaffte sich ein Jahr 
später einen Transporter an. So entwi-
ckelte man sich damals von einem Koh-
lehandel zu einer kleinen Spedition, die 
später vom Vater von Clemens, Heinrich 
Tenhagen jun., betrieben wurde. 1961 
wurde eine Tankstelle erbaut. Damals 
führte die Tante von Clemens diese, was 
Sie bis 1966 tat. Diese war auch in Sons-
beck besser als „Freie Maria“ bekannt. 
Danach führten die Eltern (Heinrich 
jr. und Marlene) die Tankstelle wei-
ter.  Nach einem Umbau 1996, der aus 
umwelttechnischen Auflagen passieren 
musste, entschloss man sich 1999 wie-
der zu vergrößern und zu modernisie-
ren.  Und vor allem den Kunden mehr 
Platz zu bieten. Damals entstand dann 
auch der Shop. Hier wurden damals 
für einige Zeit die einzigen Sonntags-
brötchen verkauft. Im selben Jahr stieg 
auch Clemens Tenhagen bei der Tank-
stelle ein und übernahm diese. Die erste 
Waschanlage ging 1985 in Betrieb. 2014 
wurde aus der „Freien Tankstelle“ eine 
„BfT Tankstelle“, um den Wiedererken-
nungswert auch für auswertige Kunden 
zu steigern. Seit Dezember 2015  läuft 
eine neue moderne Waschstraße, mit 
modernster Technik ausgestattet, wo-
durch die Waschzeiten sich erheblich 
verkürzen. 3 festangestellte Mitarbeiter 
sorgen für saubere Autos. Auf die Fahr-
zeugaufbereitung ist ein spezielles Au-
genmerk gelegt. Und auch in Zukunft 
möchte man weiter mit der Technik und 
den Fortschritten mitgehen und auf dem 
Kraftfahrzeugmarkt mit seinen neuen In-
novationen  reagieren.

Mit Kohle fing
alles an

TANKSTELLE IN 
DRITTER
GENERATION



Am 25.01 um 15 Uhr öffnet das Weiße 
Häuschen wieder für Kaffee, Kuchen und 
Klatschgenuss. In der gemütlichen Atmo-
sphäre kann über das vergangene Jahr, 
über Erwartungen und Wünsche für das 
nächste und über Gott und die Welt „pra-
kesiert“ werde. Am Montag den 30.01.17 
um 16.00 Uhr lädt Märchenerzählerin 

KAFFEE ZUM KLÖNEN
Weißes Häuschen erzählt  wieder Märchen

Mechtild Cuypers wieder Kindergarten-
kinder ab 4 Jahre ins Weiße Häuschen. 
Mit Märchenhören, Spielen und Bas-
teln reist sie mit den Kindern durchs 
Märchenland. Eine kleine Stärkung ist 
inbegriffen. Die Umlage beträgt 7 Euro. 
Anmeldung bitte bis zum 28.01.17 bei 
Mechtild Cuypers (02835) 29 86.

Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Wohngeldstelle ab 01.02.2017 bis auf 
weiteres aufgrund eines personellen 
Engpasses montags, mittwochs und 
freitags von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr 
geöffnet ist.

Termine außerhalb dieser Zeiten kön-
nen vorab telefonisch unter der Rufnum-
mer 1020 vereinbart werden. So werden 
längere Wartezeiten vermieden und es 
ist sichergestellt, dass die Mitarbeiterin 
ausreichend Zeit für Sie hat.
Gemeinde Issum - Der Bürgermeister 
Herrlichkeit 7-9, 47661 Issum
Tel.: (02835)10 39, Fax: (02835) 10 10, 
E-mail: Info@Issum.de

Mitteilung der Wohn-
geldstelle
GEÄNDERTE
ÖFFNUNGSZEITEN 

Für die Umgestaltung des Parkplatzes 
an de Pomp sowie die Verlegung von 
Kanal- und Wasseranschlüssen wird ab 
24.01.2017 die Gelderner Straße von 
Markt bis evangelischer Kirche voll ge-
sperrt. Die Vollsperrung gilt auch für 
Radfahrer und Fußgänger. Der Parkplatz 
an de Pomp wird ebenfalls gesperrt. Die 
Vollsperrung soll bis 22.02.2017 gelten. 
Anlieger können Ihre Grundstücke er-
reichen, entweder bis zur Baustelle von 
der evangelischen Kirche aus oder von 
der Straße Markt bis zur Baustelle. Die 
Einbahnstraßenregelung wird in diesem 
Bereich aufgehoben.

Die Umleitung erfolgt über die 
Kapellener Straße, Mittelstraße und 
Schulstraße. Radfahrer und Fußgänger 
können auch die Neustraße und 
Rosenstraße benutzen.
Gemeinde Issum - Der Bürgermeister 
Herrlichkeit 7-9, 47661 Issum
Tel.: (02835)10 39, Fax: (02835) 10 10, 
E-mail: Info@Issum.de

Sperrung der Gelderner 
Straße von Markt bis 
evangelischer Kirche

Tag der offenen Türe
YOGA SCHULE  „YOGANEST“ ERÖFFNET NEU

Am 11. Februar eröffnet Karl Vogel das 
YOGANEST mit einem „Tag der offenen 
Tür“. Interessierte sind herzlich eingela-
den, sich von 13.30 - 17.00 Uhr, direkt 
vor Ort über die Räumlichkeiten und die 
Yoga-Kurse zu informieren.

Karl Vogel ist zertifizierter Yoga-Lehrer 
(BYV) und Entspannungstherapeut. Der 
Dipl. Ingenieur hat zuvor 25 Jahre im 
Außendienst als Vertriebsingenieur in 

Susanne und Karl Vogel

amerikanischen Unternehmen gearbei-
tet. Sein Hobby und seine Leidenschaft 
hat er nun zum Beruf gemacht und freut 
sich darauf, seine Erfahrungen und sein 
Wissen weiterzugeben. Achtsamer Yoga 
erhöht die Fitness für Körper und Geist, 
führt zu mehr Zufriedenheit und Ge-
sundheit und steigert das Selbstbewusst-
sein.

Karl Vogel bietet „Hatha Yoga-Kurse“ 
für Einsteiger und Fortgeschrittene an. 
Zudem bietet er Business Yoga als ge-
sundheitsfördernde Maßnahmen für 
Mitarbeiter für und in Unternehmen an. 
Seine Frau Susanne Vogel (zertifizierte 
Yoga-Lehrerin) unterstützt ihn im YO-
GANEST und bietet Kurse im „Vinyasa“, 
einem weiteren Yoga-Stil, an. Das YOGA-
NEST steht für Gesundheit und Wohl-
fühlen und ist für jeden, unabhängig von 
Alter und körperlicher Fitness geeignet. 
Die Yoga-Kurse finden in kleinen Grup-
pen statt, so dass auf jeden Teilnehmer 
individuell eingegangen werden kann. 
Susanne und Karl Vogel freuen sich auf 
ihren Besuch am Tag der offenen Tür.
Weitere Informationen unter:
www.yoga-nest.de oder
Tel.: (0151) 14 29 32 34

Gaststä�e Bremer
Urseler Straße 10 . 46509 Xanten . Tel. (02801) 4730

.hausgemachter Kuchen

.Biergarten

.Gastraum für Ihre Feier bis 50 Pers.

.überdachte & beheizbare (Raucher) Terrasse

.nur 300 Meter zum Radweg „Boxteler Bahn“

.Donnerstag - Sonntag warme Küche

Betriebsferien vom 1. bis 21. Februar

Geschlossene Gesellschaften am
25. Februar und am 4. März 2017

Bistro Kerstgenshof
Marion Dülks
Marienbaumer Str. 158
476655 Sonsbeck-Labbeck
Telefon (02801) 9 88 24 00

„Altes Team“ unter neuer Leitung
Zum Jahreswechsel hat sich auch der Betreiber
des Bistro´s am Kerstgenshof geändert.
Das altbekannte und beliebte Team bleibt erhalten
und wird um einige helfende Hände aufgestockt.

Wir freuen uns, unseren Gästen auch in diesem Jahr wieder
tatkräftig zur Verfügung zu stehen.

Räumlichkeiten für 40 Personen . Biergarten für 60 Personen

JOSEF KÜSTERS
Privat und alle Kassen

47665 Sonsbeck . An der Stau 4
Tel. (02838) 821

Praxis für
physikalische

und
manuelle Therapie

Info Telefon (0 28 32) 9 25 00 64

Mailen Sie uns Ihren Pressetext unter
info@medienhaus-niederrhein.eu



Die Gemeinde Alpen beabsichtigt 
in Kürze eine neue Informationsbro-
schüre herauszugeben. Die Broschü-
re wird durch den in der Nachbar-
schaft befindlichen Berka-Verlag aus 
Rheinberg-Wallach erstellt.

Das professionell gestaltete Heft wird 
wertvolle Hinweise liefern, sich vor Ort 
zurechtzufinden und enthält alle Infor-
mationen rund um die Gemeinde. Nicht 
nur für Neubürger und Einwohner von 

NEUE INFORMATIONSBROSCHÜRE DER 
GEMEINDE ALPEN

Alpen, sondern auch für Touristen und 
Besucher der Gemeinde, wird die neue 
Broschüre eine Hilfestellung sein.

Die Hefte werden an verschiedenen 
Orten in Alpen kostenlos ausgelegt und 
zusätzlich für Anfragen und Präsentatio-
nen verwendet.

Der Berka-Verlag durch die Herren 
Ludger Jackowiak und Martin Kleintges-
Topoll werden dazu ab dem 09. Januar 
die Betriebe in Alpen besuchen, um die 
Anzeigenmöglichkeiten vorzustellen.

Montag, Dienstag, Mittwoch, + Freitag
09.00 Uhr - 12.30 Uhr +
14.00 Uhr - 22.00 Uhr

NEU!
Hobby-Tischtennis

NEU!
Kampfsport

Donnerstag 14.00 Uhr - 22.00 Uhr
Samstag 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sonntag 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

NEU!
Selbstverteidigung

NEU!
Nahkampf

ANZEIGENBERATER FÜR
ALPEN UND ISSUM GESUCHT!

info@medienhaus-niederrhein.eu



Der Sonsbecker Reifen- und KFZ Service wurde vor 20 
Jahren gegründet. Und ist seitdem am Standort in Sonsbeck 
eine feste Einrichtung. Er wurde von Klaus Töns und  
Torsten Scheidweiler am 1. Februar 2012 übernommen. 
Seitdem wurden noch 2 neue Mitarbeiter eingestellt. Weitere 
Erweiterungen im Verkauf wurden vorgenommen. Der Shop 
mit dem Verkauf von Felgen und Reifen (hier kann der 
Kunde die Felge im Original sehen und auch am eigenen 
Auto testen), als auch die Lieferung von Autoersatzteilen 
in erstklassiger Ausrüsterqualität. Zusätzlich wurde die 
Firma United Autoglas als weitere Firma im Unternehmen 
gegründet. So dass man im KFZ Service sehr vielseitiger als 
vorher ist. Die Firma ist eine Meisterwerkstatt für alle Marken 
mit modernster Diagnosetechnik. Als besondere Einrichtung 
kann man den Gebrauch einer 3D Achsvermessung nennen, 
den man so nicht überall findet. Inspektionen werden nach 
Herstellervorgabe durchgeführt. Außerdem ist man eine Dekra 
Prüfstation und kann sein Auto aus zuverlässiger Hand durch 
die Hauptuntersuchung bringen lassen. Die Reifen können 
auch online bestellt werden.

Autoservice
Alles aus einer Hand
Moderne Fahrzeuge gehören in die Hände von 
Spezialisten. Die immer aufwändigeren Konstruktionen 
der Fahrzeuge erfordern Erfahrung, permanente 
Schulung, Know-how sowie hochpräzise Prüfanlagen.
Bei uns können Sie sicher sein: Hier berät Sie geschultes 
Personal, kompetent und produktneutral. Die Ausführung 
sämtlicher Arbeiten an Ihrem Wagen erfolgt qualifiziert und 
gewissenhaft.

Ersatzteile in Erstausrüsterqualität
Qualität bedeutet für uns, dass wir nur Ersatzteile in 
Erstausrüsterqualität in die uns anvertrauten Fahrzeuge 
verbauen. Hochwertige Produkte in Verbindung mit 
unseren perfekten Serviceleistungen sind die Basis für Ihre 
Zufriedenheit.

Volle Preiskontrolle
Wir prüfen Ihr Fahrzeug fachmännisch auf Herz und Nieren 
und nennen Ihnen vor der Reparatur stets einen Festpreis. 
So können Sie sicher sein, dass wir nur die Reparaturen 
durchführen, die vorher mit Ihnen vereinbart wurden. Sie 
erwartet bei der Rechnung somit keine Überraschung! 
Sollte während der vereinbarten Reparatur ein 
sicherheitsrelevanter Mangel an Ihrem Fahrzeug auffallen, 
werden wir uns direkt mit Ihnen in Verbindung setzen.

Sonsbecker Reifenservice GbR
Torsten Scheidweiler & Klaus Töns

Alpener Str. 3
47665 Sonsbeck

Telefon: (02838) 4 24
Telefax: (02838) 22 77

E-Mail: reifen-ts@t-online.de
Internet: sonsbecker-reifenservice-point-s.de

Firmenvorstellung Sonsbecker Reifenservice



Aktion! Aktion!
Sonderverkauf von 15 PKWs Chevrolet Spark 1,0 LS

Ölwechselaktion bis 31.3.2017
Wir verwenden ausschließlich Marken Motoröl von Total, 
nach Vorgabe des Fahrzeugherstellers.

Motoröl incl. Filter (10W40) bis 4,5 Liter 35,- (1)

Motoröl incl. Filter (5W40) bis 5,5 Liter 59,- (1)

Motoröl incl. Filter (5W30) bis 5,5 Liter 79,- (1)

(1) Das Angebot ist nur für PKW gültig,
 ausgenommen sind LKWs, Offroad und Sportwagen

Ausstattung:
Klimaanlage,
elektrische Fensterheber,
Isofix, Teilleder
und vieles mehr…

HU/AU neu

Besuchen Sie uns
in unserem Shop

Sonsbecker Reifenservice GbR
47665 Sonsbeck

Alpener Str. 3

Erstzulassung 2013
Kilometerstand 30.000 - 40.000 km

Farben:
weiß, schwarz, grün

Leistung:
50kw/68 PS

Verbrauch:
5,0 Liter/100 km (kombiniert)

Euro 5, scheckheftgepflegt

4.990,-
Finanzierung ab 69,- € monatlich



Am Niederrhein schießen die Interessenge-
meinschaften für Glasfasernetze und damit 
für einen schnelleren Breitbandanschluß 
wie Pilze aus dem Boden. Weil vielerorts 
die Breitbandversorgung sehr schlecht ist 
und weil man es leid ist, von nur einem 
Netzanbieter abhängig zu sein. Um nicht 
den Anschluss zu verlieren. Um flexibel und 
mobil zu bleiben.

So auch in Alpen. Dort haben sich zunächst 
im August 2016 eine Handvoll Bürger in der 
Interessengemeinschaft „Glasfaser für Alpen“ 
zusammengefunden, um die nicht in der 
Nachfragebündelung der Deutschen Glasfa-
ser (DG) enthaltenen Ortsteile und vor allem 
die unterversorgten Ränder zu unterstützen.

Dann stellte sich aber heraus, dass im 
Ortskern Alpen-Mitte selbst starke lokale 
Unterstützung benötigt wird, denn im ersten 
Anlauf wurde zum Stichtag 31.10.2016 dort 
die 40%-Marke der Deutschen Glasfaser mit 
nur 14% nicht erreicht. Seither sind weitere 
Unterstützer dazu gekommen und mit einer 
eigenen Homepage www.glasfaser-alpen.de 
sowie einer Verlinkung via Facebook konnte 
der Prozentsatz auf nunmehr 28% hochge-
trieben werden. Und noch immer laufen un-
sere Bürgerinformationen, bis zur Abschluss-
veranstaltung am 04.02.2017 im Rathaus 
der Gemeinde Alpen, denn am Stichtag – 06. 
Februar 2017 – müssen es 40% sein!

Viele Bürger haben sicherlich noch Fragen, 
und wir als Interessengemeinschaft wollen 
helfen, die Informationslücken zu schließen. 
Wir sind sicher, dass nur informierte Bürger 
entscheidungsfähig sind! Insbesondere 
begegnen uns in den vielen Gesprächen 
immer wieder Vorbehalte, wie:

FTTH was ist das? Brauche ich diesen 
schnellen Internetanschluss überhaupt? 
Ja, jeder von uns wird in nächster Zeit einen 
sehr schnellen Internetanschluss brauchen. 
Fiber To The Home FTTH) heißt, jedes Haus 
bekommt eine eigene Glasfaser bis in die 
Wohnung(en). Statt wie bei Kupferleitungen 
muss keiner seine Verbindung mit anderen 
teilen und durch die Lichtgeschwindigkeit 
bekommt jede Wohnung mindestens 100 
Mbit/s sowohl im Down-Load als auch im 
Up-Load. Das ist zurzeit und in der fernen 
Zukunft das beste technische Übertragungs-
medium und kann somit nicht durch Kupfer-
leitungen übertroffen werden. Das ist aber 
auch das momentan zukunftssicherste Sys-
tem was sich denken lässt. Ältere Menschen 

benötigen den Anschluss, um Ihre medizini-
sche Versorgung und Pflege sicher zu stellen. 
Moderne Heimarbeitsplätze (Home-Office) 
benötigen den Anschluss sowieso. Schüler 
sind darauf angewiesen, um den modernen 
Unterrichtsformen folgen zu können, nicht 
nur zum Daddeln und „Video-Streamen.“

Kann ich als Mieter einen Auftrag
erteilen?
Ja, denn nur der Mieter ist Vertragspartner 
der DG, nicht der Vermieter. Der Vermieter 
schließt lediglich mit der DG einen Standard-
Gestattungsvertrag (§45a, Telekommunikati-
onsgesetz) zum Anschluss und zum Betreten 
des Hauses (z. Bsp. im Störungsfall) bzw. des 
Grundstücks ab. Der Vermieter erhält somit 
eine kostenlose Wertsteigerung seines Hau-
ses, es ist daher in der Regel davon auszuge-
hen, dass die Gestattungsverträge zustande 
kommen.

Kommt die Glasfaser ohne Aufreißen der 
Pflasterung oder meines Vorgartens in 
mein Haus?
Ja – das Kabel wird mit einem Pressluft-
vortrieb unter der Pflasterung durchge-
schossen, lediglich an der Hauswand und 
am Straßenrand entsteht ein sehr kleines 
Kopfloch. Die Mauerdurchführung zur Ge-
bäudeeinführung des Kabels bzw. Multirohr 
wird anschließend wieder absolut dicht 
verschlossen. Glasfaserkabel werden über 
große Entfernungen in Multirohre einge-
blasen, jeder erhält eine separate Glasfaser 
- somit auch jeder Mieter - und muss diese 
mit niemandem teilen wie bei allen anderen 
derzeitigen Verfahren.

Kann ich meinen Router und meine Verka-
belung im Haus weiterbenutzen?
Ja – in den allermeisten Fällen, denn durch 
ein persönliches Beratungsgespräch mit 
Baubegehung wird seitens der DG eine pro-
blemlose Inbetriebnahme sichergestellt.

Muss ich doppelte Gebühren bezahlen? 
Nein – die DG übernimmt die Kündigung 
des Altvertrages und dazu für bis zu 12 
Monate die Gebühren der eigenen Dienste. 
Die bestehende Rufnummer wird ebenfalls 
übernommen. Würde der Glasfaseranschluss 
beispielsweise Ende 2017 fertig gestellt, 
dann würde die DG auf ihre Gebühren bis 
Ende 2018 verzichten.

Gibt es ein Risiko für mich? Nein, das Risi-
ko ist nahezu Null.
Im Gegenteil, ich habe nur Vorteile: mein 
Haus oder meine Wohnung bekommt einen 

Mehrwert (Einfamilienhaus bis zu 15.000 
Euro beim Verkauf ). Der Anschluss ist für 
mich kostenlos (Wert zurzeit 750 Euro), 
wenn ich in der Nachfragebündelung einen 
Vertrag abschließe. Für bis zu 12 Monate 
zahle ich keine Gebühren und ich kann nach 
Ende der Vertragslaufzeit von 24 Monaten 
wieder wechseln.

Allerdings kostet jeder Anschluss, der nach 
der Nachfragebündelung beauftragt wird, 
den normalen Preis von derzeit mindestens 
750 Euro, unabhängig davon, ob in der Stra-
ße bereits ein Glasfaserkabel liegt oder nicht.

Die Attraktivität der Gemeinde Alpen, der 
Standort Alpen für Gewerbetreibende wird 
enorm gesteigert und somit die Attraktivität 
und die Wettbewerbsfähigkeit aller Bürger. 
Immerhin werden in Alpen Mitte, mit Men-
zelen-West seitens der Deutschen Glasfaser 
ca. 3 Mio. Euro investiert. Zwischenzeitlich 
konnte für den Ortsteil Veen, zusammen mit 
Menzelen Ost und Xanten-Birten ein eige-
nes Nachfragebündelungsgebiet erreicht 
werden. Dort sollen ca. 2,5 Mio. Euro Invest 
seitens der Deutschen Glasfaser fließen und 
weitere Nachfragebündelungsgebiete in 
Alpen werden zurzeit bei der DG beraten. 
Die Chancen dafür sind überaus gut. Alle 
diese zusätzlichen Gebiete sind nicht zuletzt 
auf die erfolgreiche Arbeit der Interessen-
gemeinschaft Glasfaser für Alpen zurückzu-
führen. Die Chancen, die bisher nicht in den 
Nachfragebündelungsgebieten enthaltenen 
Ränder der Gemeinde Alpen mit Glasfaser 
zu versorgen, steigen von Tag zu Tag. Immer 
mehr Bürger schließen sich deshalb als 
Helfer der Interessengemeinschaft an. Das 
Beste, zurzeit mögliche Informationsnetz ist 
in greifbare Nähe gerückt. Aber ohne Alpen-
Mitte ist das gesamte Vorhaben in Frage 
gestellt.

Deshalb unser dringender Appell an die 
Bürger in Alpen Mitte. Schließen Sie einen 
Vertrag – Sie helfen sich selbst damit - Sie 
helfen aber auch damit ihren Mitbürgern 
in der Bönninghardt, in Huck, in Drüpt, in 
Bönning-Rill, in Menzelen und Veen! Das ist 
gelebte Solidarität, dafür bekommen Sie 
(jeder) ein zukunftssicheres Netz. Das Tor in 
die neue, moderne digitale Welt. Ihre Kinder 
werden in dieser Welt leben (müssen) – Sie 
werden es Ihnen danken!

Ihr Karl (Carlo) Hofmann,
Sprecher der Interessengemeinschaft
Glasfaser für Alpen

Interessengemeinschaft

„Glasfaser für Alpen“



LEWANDOWSKI
 KFZ-Meister . Sachverständiger . Arbeitssicherheit

Ihr Experte für Rollstuhlfahrzeuge und Busse

.KFZ-Haftpflichtschäden

.KFZ-Bewertungen

.KFZ-Mängelgutachten

.Beweissicherungen

Inhaber: Ralf Lewandowski
KFZ-Meister - Fachkraft für Arbeitssicherheit

Vollmühle 1
47665 Sonsbeck
Telefon (02838) 9 89 59 05
Mobil (0172) 6 07 63 54
E-Mail ralf@kfz-sv-lewandowski.de
www.kfz-sv-lewandowski.de

Bundesverband öffentlich bestellter,

vereidigter oder anerkannter

qualifizierter Sachverständiger e.V.

XANTENER STRASSE 1
47665 SONSBECK
TEL. 02838 - 690
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Medienhaus Niederrhein
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Entspannungstherapien . Edelsteine . Geschenkartikel 

Bettina Wache . Wildpassweg 75 . 47665 Sonsbeck
Telefon (02838) 97 82 12 . info@ixtaslichtzentrum.de

Alle guten Vorsätze schon in den Wind geschrieben?
Oder sind Sie mit Mühe noch dabei?

Mit einer Gauri Gatha Aufstellung
betrachten Sie Ihre aktuelle
Situation und erkennen die

Ursache Ihres Problems.
Dort setzen wir an, damit Sie

kraftvoll, leicht und in Freude
Ihr Leben führen können.

Zu einem kostenfreien
Beratungsgespräch stehe ich gerne
zur Verfügung, bitte vereinbaren Sie

einen unverbindlichen Termin.

Ich freue mich, von Ihnen zu hören.
Bettina Wache

(0151) 17 40 95 95

E-Mail: info@doc-sonsbeck.de

Trödelmarkt, 03.02.2017 - 19:00
Trödelmarkt im AWO-Kindergarten, Copray 30
Angeboten wird Damenbekleidung, Kinderkleidung, Karnevalskostüme,
Kommunionssachen, Spielzeug, alles was Reifen hat und vieles mehr... 
Café Kinderwagen, 07.02.2017 - 09:00
Das Café Kinderwagen on tour rollt weiter durch Sonsbeck.
Café Kinderwagen on tour lädt Sie und Ihr Kind herzlich ein.
Die Treffen sind kostenlos und unverbindlich ohne Anmeldung.
Im Kath. KTE St. Georg Labbeck, Dienstag 07.02.2017 
Büttensitzung in Hamb, 18.02.2017 - 19:11
Büttensitzung in Hamb im Hubertushaus.
Organisiert von der St. Antonius-Schützenbruderschaft Hamb e. V.

SONSTIGE TERMINE SONSBECK



Hausgemachte Torten
täglich zwischen 14.30 Uhr und 17.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Bistro-Cafe im Gerebernus-Haus
Dassendaler Weg 10 . 47665 Sonsbeck . Tel. (02838) 77 61 40

´

Ursula Nückel, Apothekerin
Claudia Jordan, Apothekerin

Hochstraße 75
47665 Sonsbeck

Telefon
(02838) 9 19 66
Telefax
(02838) 9 19 65

eMail
info@adler-apotheke-sonsbeck.de

Das „First Responder - Konzept“, ge-
tragen durch das DRK Sonsbeck, wurde 
2011 ins Leben gerufen. Es dient der 
schnellen Erstversorgung schwerver-
letzter und schwer erkrankter Bürger 
in Sonsbeck. Ein Einsatzfahrzeug mit 
entsprechendem medizinischem Equip-
ment wurde angeschafft und es wurde 
ein Team aus Rettungssanitätern, Ret-
tungsassistenten und einem Notarzt 
gebildet. 2016 kam es leider zu einem 
wirtschaftlichen Totalschaden des 
Fahrzeuges (keinUnfall). Mit vereinten 
Kräften, vielen Spenden und tatkräfti-
ger Unterstützung durch unsere Ge-
meinde - insbesondere durch unseren 
Bürgermeister Heiko Schmidt - war es 
nun möglich, ein neues Fahrzeug zu be-
schaffen und auszurüsten. Seit Dezem-
ber 2016 ist der FR wieder erfolgreich im 
Einsatz. Der wird als Ergänzung zum Ret-
tungsdienst des Kreises Wesel parallel 
bei medizinischen Notfällen in Sonsbeck 
mit alarmiert. Da der FR in Sonsbeck sta-
tioniert ist, ist seine Zugriffzeit bis zum 
Erreichen des Notfalls deutlich kürzer 
als die vom Regelrettungsdienst (entwe-
der aus Xanten, Alpen oder Rheinberg). 
Hierdurch kann das oftmals lebens-

Schnellere Versorgung von Notdienstfällen
FIRST RESPONDER IN SONSBECK

bedrohliche therapiefreie Intervall (= 
Zeitpunkt vom Eintreten des Notfalls 
bis zum Zeitpunkt des Eintreffens der 
ersten professionellen medizinischen 
Hilfe) deutlich verkürzt werden. Oftmals 
kann ein medizinischer Schaden vermie-
den oder deutlich verringert werden. 
Zudem unterstützt der FR die Einsatz-
kräfte im weiteren Verlauf vor Ort, was 
oftmals zu einer schnelleren Abwicklung 
des Einsatzes sowie zu einer Gesamtent-
lastung führt. Der FR Sonsbeck hat seit 
2011 etliche ehrenamtliche Arbeitsstun-
den (mehr als 20.000 h) abgeleistet und 
weit über 700 Einsätze gefahren. Das 
zunächst zeitlich beschränkte Projekt FR 
wurde 2012 in eine dauerhafte Instituti-
on eingerichtet.

2013 wurde dem FR-Sonsbeck der Eh-
renpreis des Ehrenamtsfonds des Kreises 
Wesel durch den Landrat verliehen. Der 
Bürgermeister  Heiko Schmidt begleite-
te ein Wochenende lang das Team vom 
FR, um sich selber einen Eindruck von 
dem Ehrenamt zu machen. Hier wurde 
er Zeuge von unterschiedlichsten Ein-
sätzen, vom Verkehrsunfall über einen 
Brandalarm bis hin zu einem Herz-Kreis-
laufstillstand.

Seit 1. Oktober 2016 
ist Thomas van Dop 
neuer Hausmeister 
des Kastells in der 
Gemeinde Sonsbeck

NEUER
HAUSMEISTER



Ursula Rauers feiert nach über 43 
Jahren Ihren Abschied von der Volks-
bank in Sonsbeck und wechselt in 
die passive Phase Ihrer Altersteilzeit.  
Im Kreise ihrer Kollegen wurde die Ver-
abschiedung am 16.12.2016 in der Volks-
bank Sonsbeck gefeiert. Zum 1.8.1973 
hat Ursula Rauers damals die Ausbildung 
bei der Vereinsbank Sonsbeck eG be-
gonnen und im Juli 1976 erfolgreich ab-
geschlossen. Im Anschluss arbeitete Sie 
in der Darlehens- und Sparabteilung und 
ab 1979 erfolgte der Wechsel in die Giro-
abteilung. Nach der Geburt Ihrer Tochter 
1984 und der damit verbundenen kur-
zen Babypause, hat Frau Ursula Rauers 
bereits im Juni 1985 die Filiale in Hamb 
übernommen und dort über 15 Jahre 
als Geschäftsstellenleiterin gearbeitet.  
Im Jahr 2000 wechselte Sie in die Kun-
denberatung der Geschäftsstelle Sons-
beck und war dort die gute Seele. Frau 
Rauers war immer sehr beliebt bei 
ihren Kunden und diese gute Kunden-
bindung hat bis zum letzten Arbeitstag 
im Dezember 2016 angehalten. Viele 
Kunden verabschiedeten sich persön-
lich von Ihr und bedankten sich für die 

Ursula Rauers in den Ruhestand 
ABSCHIED NACH 43 JAHREN

vertrauensvolle Zusammenarbeit. Ihre 
immer freundliche, offene, hilfsberei-
te und natürliche Art im persönlichen 
Gespräch zeichnete Frau Rauers aus. 
Das Team der Volksbank Sonsbeck sagt 
DANKE für 43 tolle gemeinsame Jahre 
und wünscht für die Zukunft ALLES Gute

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

3.3.2017

Am 14.1.2017 war es wieder soweit - 
Das Event zum Start in ein neues Jahr 
begann auch in diesem Jahr wieder im 
„Landgut am Hochwald“. Nach der Be-
grüßung durch Brudermeister Gerd 
Geuyen und dem Eröffnungstanz durch 
das Königspaar Stefanie und Dominik 
Gehrke feierte die Bruderschaft mit 
ihren Gästen wieder ein ausgelassenes 
Fest. Ehrungen wurden außerdem für 
ihre 40-jährige Treue zur Schützenbru-
derschaft mit einer Urkunde und einem 
Orden durch die Hand der Königin be-
lohnt. Es folgte eine tolle Verlosung die 
keine Wünsche offen ließ und als dann 
der Profimusiker Roland Zetzen die Lab-

WINTERFEST
St. Hubertus Schützenbruderschaft tanzte ab

St. Hubertus-Schützenbruderschaft 
1863 Labbeck e. V.

becker „Feierbiester“ zum Tanz bat, gab 
es bis in die frühen Morgenstunden kein 
Halten mehr.

10.02.2017 15.11 bis 19.00 Uhr Seniorenkarneval Bönninghardt
 Saal Thiesen
11.02.2017 19.11 Uhr Große Büttensitzung Bönninghardt
 Saal Thiesen
18.02.2017 19.11 Uhr Büttensitzung KAB Alpen „Mokum mäk met“
 Gaststätte zum Dahlacker
18.02.2017 19.11 Uhr Kostümball,
 Bürgerschützenverein Bönninghardt e. V.
 Saal Thiesen
23.02.2017 20.00 Uhr  Große Möhnenparty in Veen,
 Elferrat „De Veenze Kräje“
 Spargelhof Schippers
24.02.2017 20.11 Uhr Möhneball auf der Bönninghardt,
 Elferrat Besenbinder Bönninghardt
 Saal Thiesen    
24.02.2017 19.11 Uhr Möhneball Menzelen, KVG „Hand in Hand“
 Gaststätte „Zur Eiche“
25.02.2017 19.11 Uhr Große Büttensitzung in Veen,
 „De Veenze Kräje“
 Spargelhof Schippers

VERANSTALTUNGEN ALPEN

Aus KAJV Sonsbeck und Turnfreun-
de Sonsbeck ist nun seit dem 1.1.2017 
Turnfreunde Sonsbeck/ KAJV Sonsbeck 
geworden.

Kurzmeldung
TURNERVEREINE 
FUSIONIEREN



Im Jahr 1957 wurde der Pfadfinder-
stamm in Sonsbeck gegründet und der 
DPSG angeschlossen. Seitdem ist in 
der örtlichen Pfadfindergruppe viel ge-
schehen. In diesem Jahr wollen die 190 
Mitglieder ihren runden Geburtstag so 
richtig feiern. Dazu ist unter dem Motto 
„Sounds of Scouting - Stamm Sonsbeck 
in seinen Sixties“ ein Jubiläumspro-
gramm am Pfingstwochenende geplant. 
Dieses beginnt mit dem Pfingstlager 
der Pfadfinder von Freitag bis Samstag, 
am Samstagmittag schließt ein offener 
Lagertag mit Pfadfinderworkshops für 
Jedermann an. Abends wird mit einem 
kleinen Festakt und einer Geburtstags-
party mit Live Musik so richtig gefei-
ert. Sonntags endet das Programm mit 
einem öffentlichen Gottesdienst und 
einem Kaffee für Besucher, aktive Pfad-
finder und Ehemalige. Dabei gab es in 
den letzten Jahren auch schlechtere 
Vorzeichen für den Stamm, der seit 2005 
immensen Zulauf verzeichnen konnte 
und bis an die 200 Mitgliedermarke ge-
wachsen ist. Eine Besonderheit in Sons-
beck ist das in Eigenregie geführte und 
unterhaltene Pfadfinderhaus „Fuxbau“ 
in der Herrenstraße, welches die Pfad-
finder seit einem Umbau 1989 hegen 

PFADFINDER FEIERN GROSSES
JUBILÄUM 
Der DPSG Stamm St. Maria Magdalena
Sonsbeck wird 60 Jahre alt.

und pflegen. „Wir müssen nicht nur un-
sere Gruppenstunden, Schulungen der 
Leiter und unser Zeltmaterial pflegen 
und finanzieren, sondern haben eben 
das große Glück, aber auch die Aufgabe, 
uns um ein eigenes Haus zu kümmern“, 
so der O-Ton der Pfadfinder. In den 
letzten Jahren wurden dazu vor allem 
die Einnahmen aus der  80er/90er-Party 
genutzt. Diese steht jedoch seit ein paar 
Jahren durch die Problematik rund um 
die Lärmbelästigung im Kastell auf der 
Kippe. So mussten neue Ideen ran. Die 
Stammesmitglieder verteilen wie ander-
orts das Friedenslicht nach Weihnach-
ten, und bringen traditionell bereits seit 
Jahrzehnten die Abfallkalender an alle 
Haushalte, um ihre Kasse aufzubessern. 
Außerdem wurde vor 2 Jahren ein För-
derverein für Unterstützer geöffnet. Am 
liebsten soll jedoch auch in den nächs-
ten Jahren wieder eine 80er/90er-Party 
für die Sonsbecker Bürger gerne in alt-
ehrwürdiger Umgebung angeboten wer-
den. Denn, so die Pfadfinder: „Das gibt 
nicht nur Einnahmen, sondern macht 
uns auch Spaß und schweißt die Leiter-
runde zusammen.“

Infos oder Anfragen an vorstand@
dpsg-sonsbeck.de

Studentinnen der Hochschule
Rhein-Waal übergeben
PROJEKTARBEIT
„BARRIEREFREIER TOURISMUS“
an die Gemeinde Alpen

In der letzten Woche übergaben die 
Studentinnen vom Studiengang „Nachhal-
tiger Tourismus“ der Fakultät Gesellschaft 
und Ökonomie der Hochschule Rhein-
Waal ihre Projektarbeit an Frau Romba 
von der Gemeinde Alpen.

Die Gemeinde Alpen hatte sich mit dem 
Projekt „Barrierefreier Tourismus und 
Angebote in Alpen“ bei der Hochschule 
beworben und den Zuschlag erhalten. Die 
Studentinnen befuhren in den letzten Wo-
chen die Gemeinde Alpen, besuchten und 
analysierten zu Ihrem Projekt die Betriebe 
und Einrichtungen im Gemeindegebiet 
aufgrund ihrer Barrierefreiheit oder Mög-
lichkeiten eines Besuches trotz mobiler 

von rechts: Prof. Dr. Dirk Reiser von der Hochschule Rhein-Waal,
Petra Romba von der Gemeinde Alpen und die Studentinnen
S. Wolf, N. Jolitz, A. Antoine, J. Daunke

Einschränkungen.
Die Ergebnisse werden nun ausgewertet 

und fließen in das im Entwurf vorliegende 
Tourismus- und Freizeitkonzept ein.

Informationen:

Petra Romba
Mail: petra.romba@alpen.de oder
Tel. (02802) 912-250 zu dem Projekt

Karl Heinz Kohl
Mail: kh-jkohl@unytibox.de oder Tel. 
(02802) 69 08 zu allen Fragen der Bar-
rierefreiheit auch im touristischen und 
gastronomischen Bereich.

Pünktlich zum Sessionsstart freuen sich die jungen Damen der Tanz-
garden der Kapellener Karnevalsgemeinschaft 1963 e.V. über ihre neuen 
Trainingsanzüge. Diese haben sie von der Sparkasse Krefeld gesponsert 
bekommen. Stolz präsentieren sie sich mit der Zweigstellenleiterin Anja 
van Wouw und dem Vorstand der KKG 1963 e. V.

NEUE TRAININGSANZÜGE



FEUERWEHR ALPEN HATTE
136 EINSÄTZE
Statistik 2016

Im Jahr 2016 wurde der Löschzug 
Alpen zu insgesamt 95 Einsätzen alar-
miert. Diese teilen sich in 53 technische 
Hilfeleistungen und 42 Brandeinsätze 
auf.“2016 wurden insgesamt 1.954 Ein-
satzstunden und 1.131 Übungsstunden 
durch die Kameradinnen und Kame-
raden des Löschzugs Alpen geleistet. 
Hinzu kommen etliche weitere Stunden, 
etwa für Geräteprüfung, Funktechnik, 
Aus- und Weiterbildungen, Sonderübun-
gen, und vieles mehr“, berichtete Lösch-
zugführer Markus Kloostermann auf der 
Jahreshauptversammlung des Löschzugs 
Alpen am Samstagabend, den 14. Januar 
2017, im Feuerwehrgerätehaus am Willy-
Brandt-Platz. Neben den Kameradinnen 
und Kameraden aus dem aktiven Lösch-
zug und der Ehrenabteilung begrüßte 
er den Leiter der Feuerwehr Alpen, 
Michael Hartjes, und seine Stellvertre-
ter, Marco Giesen und Frank Coenen. 

Name
Jens Jährling
Marcel Neilson
Philipp Hilgert
Dirk Susen

Beförderung zum
Oberfeuerwehrmann
Unterbrandmeister
Unterbrandmeister
Oberbrandmeister

Im Anschluss informierte Michael Hart-
jes über die Statistik der gesamten Frei-
willigen Feuerwehr Alpen: „Alle drei 
Einheiten - der Löschzug Alpen sowie 
die Löschgruppen Menzelen und Veen  
- wurden 2016 insgesamt 136 mal alar-
miert.“ Danach begrüßte er die neuen 
Mitglieder des Löschzugs Alpen Felix 
Jurzok, Nils Markwitz, Fabian Pauen, 
Timo Rösken, sowie Marvin Schwenzfei-
er und sprach abschließend als Anerken-
nung für die Teilnahme an zahlreichen 
Lehrgängen und Seminaren zur Fortbil-
dung für den Dienst bei der Feuerwehr 
folgende Beförderungen aus:

bis Ausstellung im His-Törchen: ‘Sichtweisen’
19.03.2017 - Ölmalerei und Skulpturen - Eine Ausstellung von   
 Mannes Kroes vom 22. Januar bis 19. März 2017
01.02.2017 10:00 Uhr Funktionstraining
 - Selbsthilfegruppe Osteoporose
01.02.2017 08:45 Uhr Seniorenfrühstück der AWO Ortsverein
 Issum/Sevelen, immer am 1. und 3. Mittwoch
 des Monats
02.02.2017 Kerzenweihe der KAB St. Josef Sevelen
02.02.2017 19:00 Uhr St. Antonius-St.Huberts-Bruderschaft
 - Kerzrichten
02.02.2017 09:00 Uhr Offenes Frauenfrühstück
03.02.2017 20:00 Uhr RGZV Issum und Umgebung e. V.
 - Versammlung
04.02.2017 19:11 Uhr Ko & Ka Karnevalsspielerschar - 1. Sitzung
05.02.2017 11:00 Uhr Oermter Karneval – Karten-Vorverkauf
06.02.2017 19:30 Uhr NABU Issum-Geldern: 50 Jahre Engagement 
 Naturschutzbund NRW – Filmvortrag
06.02.2017 19:00 Uhr AWO Seniorentanzkurs - immer montags
08.02.2017 09:00 Uhr Seniorenfrühstück der AWO Ortsverein  
 Issum/Sevelen, immer am 2. und 4. Mittwoch des Monats
10.02.2017 16:11 Uhr Ko & Ka Karnevalsspielerschar
 - Seniorennachmittag
11.02.2017 19:11 Uhr Ko & Ka Karnevalsspielerschar - 2. Sitzung
12.02.2017 17:00 Uhr Kultur in der Evangelischen Kirche
 in Rheurdt
18.02.2017 Oermter Karneval - Feier im Bürgerhaus
19.02.2017 Oermter Karneval - Feier im Bürgerhaus
19.02.2017 11:30 Uhr Ökumenischer Krabbelgottesdienst
21.02.2017 20:00 Uhr KAB St. Josef 1920 Sevelen – Vortragsabend
26.02.2017 15:00 Uhr ,Mitgehen’ – Trauertreffen
27.02.2017 13:11 Uhr Schiebkarrenrennen in Sevelen
28.02.2017 14:11 Uhr 40. Rüselsdensdagszug in Issum

VERANSTALTUNGEN ISSUM

Franz Jacobs
Hochstraße 34
47665 Sonsbeck

Telefon 0 28 38 . 23 23
Telefax 0 28 38 . 9 61 19

Seit 1850

KARNEVALSUMZÜGE
IN DER UMGEBUNG
19.2.2017 Kapellen

25.2.2017 Veert
26.2.2017 Geldern

27.2.2017 Goch
27.2.2017 Kevelaer

Mit Wirkung vom 1.1.2017 wurde Jür-
gen Köhlitz (bisher Gemeindebrandins-
pektor) zum neuen Leiter der Feuerwehr 
in Sonsbeck benannt. Sein Stellvertreter 
ist der vorherige  Chef der Feuerwehr 
Markus Lukas. Er trat Ende 2016 aus per-
sönlichen Gründen vom Posten zurück. 
Nach einer persönlichen Anhörung bei 
der Gemeinde Sonsbeck wurden beide 
für 6 Jahre im Amt bestätigt.

Änderungen bei der 
Feuerwehr Sonsbeck
JÜRGEN KÖHLITZ 
NEUER LEITER

Der Ende November 2016 durchge-
führte Unternehmerabend, gemeinsam 
mit der Wirtschaftsförderung des Krei-
ses Kleve organisiert, hatte nun eine 
Fortsetzung in Form eines Workshops in 
den Räumen der Gemeindeverwaltung. 
Unternehmen brauchen Öffentlichkeit, 
für die Bekanntheit der Produkte und 
Dienstleistungen, für den Kontakt mit 
Kunden und Geschäftspartnern sowie 
für die Wahrnehmung als attraktiver 
Arbeitgeber. Jedes Unternehmen bietet 
und leistet Besonderes. Und ein gutes 
Image ist oft entscheidend dafür, wer 
auf Dauer die Nase vorn hat. 

„TUE GUTES UND REDE DRÜBER“
Der richtige Mix für den öffentlichen
Unternehmens-Auftritt

Wirtschaftsförderer Franz-Josef Hüls 
hatte in kürzester Zeit auf seine Nach-
frage nach einer praktischen Vertiefung 
der im Rahmen des Unternehmerabends 
angerissenen Themenbereiche zwölf In-
teressierte beisammen.

Die Referentinnen Ilka Janhsen (Büro 
für Gestaltung) und Katrin Reinders 
(PR-Texterin) aus Goch besprachen 
individuell die Firmenauftritte im Inter-
net, Logos, Visitenkarten und Flyer der 
anwesenden Interessenten und konnten 
zahlreiche wichtige und nachhaltige Ver-
besserungsvorschläge unterbreiten.



. Rollstuhlurlaubsfahrten

. Chemo- und Strahlentherapiefahrten

. Dialysefahrten

. Flughafentransfer

E-Mail:
qtd-krankentransporte@t-online.de

Frank Dülks . Zur Licht 161 . 47665 Sonsbeck
Mobil: (0160) 5 516310 . Tel.: (02838) 9 8915 60

QTD Kranken- und Behindertenfahrten

Sonsbeck - Inzell

Bernd Evers
Geschäftsführer

Hochstraße 147
47665 Sonsbeck
Tel. 02838/77 675 -12
Fax 02838/98 94 64
b.evers@evers-seitz.go1a.de
www.evers-seitz.go1a.de

Unsere Öffnungszeiten:

Montag Ruhetag!
Di. - Fr.: 17:00 - 22:00 Uhr

Sa., So. u. Feiertage:
11:00 - 22:00 Uhr

Die Winterpause ist beendet. Ab dem 1.2.2017 wieder geöffnet!

Tel.: (0 28 38) 34 10 . Mobil: (01 51) 61 86 90 01

TC Sonsbeck e.V. . Parkstraße 10 . 47665 Sonsbeck



TIMM GmbH & Co. KG
Pflege und Gesundheit
Lüttinger Str. 27 . 46509 Xanten
Tel.: (02801) 9889620
Fax: (02801) 9 88 96 216
info@timm-pflegedienst.de
www.timm-pflegedienst.de

Beratungsbüros:
Wallstraße 11 . 47665 Sonsbeck . Tel.: (02838) 91670

Wir sind umgezogen! Seit dem 1. September finden Sie uns auf der Wallstraße 11
Viktoriastraße 10 . 46483 Wesel . Tel.: (0281) 30036614

WIR SIND 24 STUNDEN FÜR SIE ERREICHBAR 

Unsere Beratungszeiten: Büro Sonsbeck, Wallstraße 11
Dienstag und Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Der Name für
gutes Fleisch.

Wir garantieren Fleisch gesunder
Tiere durch artgerechte Aufzucht

Wir füttern keine Wachstumsförderer,
Antibiotika und Tiermehl.
Alle Wurstwaren sind aus eigener Herstellung
ohne Glutamat und Lactose.
Wir verbürgen uns mit unserem guten Namen!

Ab jetzt frische
Freilandputen erhältlich!
Plooweg 14
47665 Sonsbeck
(L 491 Kevelaerer Straße, Richtung Kevelaer, 2. Straße links)

Telefon (02838) 15 30

Ö�nungszeiten:
Di, + Mi. 10.00 - 18.00 Uhr
Fr. + Sa. 9.00 - 12.00 Uhr
Montag + Donnerstag Ruhetag

Donnerstag von 8.00 - 11.00 Uhr auf
dem Sonsbecker Wochenmarkt!


